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Kontakt 
Landesjugendpfarramt

Jugendverbandsarbeit

Unionstraße 1

67657 Kaiserslautern

Volker Steinberg (Referent) 

✆ 0631 3642-008 I � steinberg@ejpfalz.de

Christiane Fritzinger (Sekretärin) 

✆  0631 3642-020 I � fritzinger@ejpfalz.de

www.ejpfalz.de
12. – 14. November 2021

Bad Dürkheim

TEILNEHMEN

 ● Eingeladen sind Ehrenamtliche der Landesarbeitskreise, 

der Jugendverbände und der regionalen Gremien der 

Jugendarbeit sowie Hauptberufliche und weitere Interes-

sierte der Evangelischen Jugend der Pfalz, angepasst an 

die geltenden Coronaregeln.
 ● Das MAF wird von den Ehrenamtlichen des Sprecher*innen-

kreises (SK) der Evangelischen Jugend der Pfalz vorbereitet 

und durchgeführt.
 ● Für zwei Delegierte pro Kirchenbezirk wird der Teilnah-

mebetrag übernommen. Allen weiteren Teilnehmenden 

entsteht ein Kostenbeitrag von 30 Euro. Die Dekanate 

werden gebeten, die Kosten für ihre Mitarbeitenden zu 

übernehmen.
 ● Bitte organisiert Eure Anmeldung über Eure Zentralstelle 

bzw. Landesstelle des Jugendverbandes oder über andere 

verantwortlich zuständige Personen; wenn dies nicht 

möglich ist, auch direkt über das Landesjugendpfarramt.

Anmeldeschluss
5. November 2021

Hier geht‘s direkt zur 
Veranstaltungsseite



HEIMAT – Evangelische Jugend Pfalz.

Hier kannst Du sein!

Die erste wichtige Nachricht (Stand 5. Oktober): das MAF 

2021 fi ndet statt.

Der SK hat beschlossen, wir werden das MAF unter den zum 

Tagungszeitpunkt gültigen Coronaregeln durchführen. Für 

heute bedeutet das die Einhaltung der 2Gplus Regel.

Alle Geimpften und Genesenen sind herzlich eingeladen, bis 

zur erlaubten Höchstzahl auch Getestete mit zertifi ziertem 

Testnachweis. Impfstatus und Zertifi kate werden wir kontrol-

lieren. Es wird ein Hygienekonzept geben, darin enthalten, ein 

zusätzlicher Selbsttest am 2. Tag für alle.

In Zeiten des Lockdowns und der digitalen „Kachelwelt“ ist es 

uns gelungen, zumindest Kontakt zueinander zu halten; wir 

haben digitale Formate gefunden, die funktionieren und uns 

natürlich gefreut, wenn reale Begegnung möglich waren. 

Die ISM Studie „Jugend und Corona“ sagt, Jugendarbeit ist 

systemrelevant! Unsere eigenen Erfahrungen zeigen das 

auch, aber die Belastungen und Entbehrungen von jungen 

Menschen waren/sind immens, die  Wertschätzung  für  ehren-

amtliches Engagement nicht immer. Es braucht Heimat.

Das MAF wird Gelegenheit geben zu prüfen, wel-

che Rolle Evangelische Jugend für junge Menschen 

spielt, spielen kann und spielen könnte. Die Work-

shops und das World  Café werden genau diese 

Fragen fest in den Blick nehmen.

Am Samstagabend habt Ihr die Möglichkeit, mit Kirchenprä-

sidentin Dorothee Wüst und Landesjugendpfarrer Florian 

Geith Eure Erkenntnisse der ersten beiden MAF-Tage zu dis-

kutieren.

Hört sich das für Euch irgendwie anders an? Das stimmt, es 

wird bei diesem MAF keine Resolution und kein jugendpoli-

tisches Frühstück geben. Der Sprecher*innenkreis (SK) meint,  

für dieses Thema braucht es anderes Setting und eine 

Resolution kann nicht Ziel des Themas sein.

Neugierig geworden? Dann am 12.–14. November ins MBH 

kommen!

PROGRAMM

Freitag, 12.11.2021
Ab 17.00 Uhr Anreise

 Einchecken, Impfstatus, Abendessen

19.00 Uhr Eröff nung MAF 2021

19.30 Uhr Einführung ins Thema

 Gemütliches Ausklingen mit Abendsegen

Samstag, 13.11.2021
9.00 Uhr Theologischer Morgenimpuls

 Vormittags Workshops

 Mittagspause

 Nachmittags World  Café an 6 Tischen

Ca. 18.00 Uhr Abendessen

19.00 Uhr Talk mit Kirchenpräsidentin Dorothee Wüst 

und Florian Geith, Landesjugendpfarrer

 anschl. gemütliches Ausklingen mit

 Abendsegen

Sonntag, 14.11.2021
9.15 Uhr Wort in den Tag

9.45 Uhr  Ergebnissicherung

11.00 Uhr  Abschlussgottesdienst

11.50 Uhr Auswertung und Verabschiedung

12.00 Uhr Mittagessen
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Die Delegierten des SK freuen sich auf alle, die kommen 

wollen. Auf Euch wartet, wie immer, ein spannendes 

MAF-Wochenende, das der SK mit viel Energie und Engage-

ment für Euch vorbereitet hat.


